
      
 

             
  

 
 

  
  

   
  

 
   
   

  

        

 
 

  
 

   
  

 
   
   

  

 
 

   
      

   
   

      
     

  

 
 

     
      

    
   

    
  

 
    

          
  

         
     

      
  

      
      

      
       

     
    

     

    
 

    
      

     

Information nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) 

Die DSGVO verpflichtet mich, Sie bei der Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten wie folgt 
zu informieren: 

Verantwortlicher Stadt Troisdorf, 
Der Bürgermeister 
Kölner Str. 176 
53840 Troisdorf 

Tel: 02241/900 0 
Fax: 02241/900 8030 
E-Mail: rathaus@troisdorf.de 

Zuständiges Fachamt: Amt für Soziales, Wohnen und Integration 

Datenschutzbeauftragter Stadt Troisdorf 
Datenschutzbeauftragter 
Kölner Str. 176 
53840 Troisdorf 

Tel. 02241/900 331 
Fax: 02241/900 8331 
E-Mail: datenschutz@troisdorf.de 

Verarbeitungszweck Das zuständige Sachgebiet des Amtes für Sozi-
ales, Wohnen und Integration verarbeitet Daten 
im Bereich Wohnberechtigungsscheine, Woh-
nungsvermittlung, Bestands- und Nutzungskon-
trolle (inklusive Anträge auf Zinssenkung) und 
der Wohnungsbauförderung zum Zwecke seiner 
gesetzlichen Aufgabenerledigung. 

Rechtgrundlage Inhaltlich erfolgt die Datenverarbeitung nach 
dem Gesetz zur Förderung und Nutzung von 
Wohnraum für das Land Nordrhein-Westfalen 
(WFNG NRW), dem Einkommensermittlungser-
lass Nordrhein-Westfalen (EEE) und den Wohn-
raumförderbestimmungen Nordrhein-Westfalen 
(WFB). 
Datenschutzrechtlich stützt sich die Datenverar-
beitung insbesondere auf Art. 6 Abs. 1 lit. c) und 
e) DSGVO. 
Darüber hinaus ist gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) 
DSGVO eine Datenverarbeitung auch zulässig, 
wenn die betroffene Person ihre Einwilligung er-
teilt hat. 
Werden Daten auf der Grundlage einer Einwilli-
gung der betroffenen Person verarbeitet, kann 
die Einwilligung jederzeit ohne Angabe von 
Gründen mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden. Die bis zum Widerruf erfolgte Verarbei-
tung bleibt davon unberührt. 

Kategorie der betroffenen Personen Antragstellende 

Kategorie der betroffenen Daten Insbesondere folgende Datenkategorien werden 
vom zuständigen Sachgebiet im Amt für Sozia-
les, Wohnen und Integration verarbeitet: 

mailto:rathaus@troisdorf.de
mailto:datenschutz@troisdorf.de


     
    

   
    

  
  

      
   

       
     

  
      

  
   

   
 

     
    
      

 

  

  

  

  

      
  

   
 

   
 

     
       

     
         

  
      
    

    
    

  
 

        
    

   
     

    

   
 

       
  

     

      
 

       

     
    

      
 

     
       
    

 
 

     
  

a) Kontaktdaten, z.B.: Aktenzeichen, Name, Vor-
name, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, Te-
lefonnummer (freiwillige Angabe), E-Mail-Ad-
resse (freiwillige Angabe), Familienstand, 
Staatsangehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Renten-
/Sozialversicherungsnummer, Bankverbindung. 
b) Daten zur Einkommensermittlung, z. B.: 
Einkommensnachweise, Leistungszeitraum, -
höhe, -art, Bedarfe der Unterkunft und Heizung, 
Daten zu Unterhaltsansprüchen, Daten zu Kran-
kenversicherung, Rentenversicherung, Pflege-
versicherung, Daten zur Dauer und Beendigung 
evtl. Beschäftigungsverhältnisse, Vollstre-
ckungsdaten sowie Vermögensnachweise. 

Kategorie der Empfänger Die oben genannten Datenkategorien können 
zum Zwecke der gesetzlichen Aufgabenerledi-
gung an Dritte übermittelt werden wie beispiels-
weise: 

 Sozialleistungsträger 

 Gerichte, 

 Arbeitgeber, 

 Ausbildungsbetriebe, 

 andere Dritte wie z.B. kommunale Äm-
ter, NRW-Bank 

 Auftragsverarbeiter (IT-Dienstleister) 
Vermieter/Hausverwaltungen/Eigentümer 

Form der Verarbeitung Für die Datenverarbeitung werden IT-Verfahren 
genutzt, die im Auftrag der Stadt Troisdorf 
zweck- und weisungsgebunden durch einen 
Dienstleister mit Sitz in der EU oder dem EWR 
betrieben werden. 
Der Dienstleister ist verpflichtet, die Vorgaben 
der DSGVO zu erfüllen. 
Darüber hinaus werden Daten auch nichtauto-
matisiert in Akten verarbeitet. 

Löschfrist, Speicherdauer Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die 
Erreichung des Zwecks ihrer Erhebung nicht 
mehr erforderlich sind. 
Im vorliegenden Fall besteht eine Aufbewah-
rungsfrist von 5 Jahren. 

Rechte des Betroffenen Bei der Verarbeitung der Daten haben Sie fol-
gende Rechte: 

 Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO), 

 Recht auf Berichtigung (Art. 16 
DSGVO), 

 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO), 

 Recht auf Einschränkung der Verarbei-
tung (Art. 18 DSGVO), 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 
DSGVO), 

 Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO). 
Zur Wahrnehmung der Rechte wenden Sie ich 
bitte an das zuständige Fachamt. 

Einwilligung Sofern die Datenverarbeitung auf einer Einwilli-
gung beruht: 



      
   

       
     

    
  

       
       
     
       

       
    

 

    
 

      
    

       
 
   

 
   

 

  
  

  
  

 

Ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung ist an 
den oben genannten Verarbeitungszweck ge-
bunden und geht nicht über diesen hinaus. 
Wechselt der Verarbeitungszweck oder wird der 
Verarbeitungszweck ausgedehnt, ist eine neue 
Einwilligung erforderlich. 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung in 
der Vergangenheit wird durch den Widerruf nicht 
berührt. Er ist formfrei möglich. Es empfiehlt sich 
aus Gründen der Rechtsicherheit die Schrift-
form. 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Daten-
verarbeitung gegen geltendes Recht verstößt, 
haben Sie das Recht der Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde. 
Aufsichtsbehörde für das Land Nordrhein-West-
falen: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und In-
formationsfreiheit 

Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Tel. 0211/384240 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

mailto:poststelle@ldi.nrw.de

